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13:00 Uhr  Begrüßung und Einleitung 

  Matthias Girndt, Halle (Saale) 

 

13:10 Uhr  Wahl des Nierenersatzver-

  fahrens — Kernergebnisse 

  des CORETH-Projekts 

  Denise Neumann, Halle (Saale) 

 

13:30 Uhr  PD oder HD — die  

  ökonomische Perspektive 

  Christian Krauth, Hannover 

  Carina Oedingen, Hannover 

 

13:50 Uhr  Patientenedukation bei der 

  Verfahrenswahl — Reflexion 

  über Erfahrungen aus  

  Spanien 

  Vedat Schwenger, Stuttgart 
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14:10 Uhr  Podiumsdiskussion 

  Moderation:  

  Wilfried Mau, Halle (Saale) 

  Podium:  

  Dominik Alscher (DGfN) 

  Peter Gilmer (Bundesverband 

  Niere e.V.) 

  Werner Riegel (Deutsche  

  Nierenstiftung)  

  sowie die Referenten 

 

14:55 Uhr  Schlusswort 

  Matthias Girndt, Halle (Saale)  

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Auswahl des Nierenersatzverfahrens bedeutet für 

Betroffene eine Entscheidung mit enormer Bedeutung 

für das weitere Leben. Aktive Selbstbehandlung unter 

fachlicher Begleitung (Peritonealdialyse) oder eher 

passive Inanspruchnahme einer professionell durchge-

führten medizinischen Therapie (zentralisierte Hämo-

dialyse) sind die Pole. Es mag erstaunen, dass diese so 

wichtige individuelle Entscheidung, in die viele sehr 

persönliche Vorlieben und Haltungen einfließen, oft 

nicht maßgeblich durch die Patienten selbst getroffen 

wird. Dabei zeigt sich, dass die Behandlungszufrieden-

heit langfristig umso besser ist, je adäquater Betroffe-

ne sich selbst in die Entscheidungsfindung einbringen 

konnten. Dies ist unabhängig davon, welches Behand-

lungsverfahren schließlich gewählt wurde. Es kommt 

auf die informierte Möglichkeit im Sinne eines 

„shared decision making“ an.  

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die Daten des 

BMBF-geförderten CORETH-Projekts (The Choice 

of Renal Replacement Therapy) zu dieser Frage zu 

diskutieren und hieraus Folgerungen zu ziehen, um 

die Patientenpartizipation künftig zu verbessern.  
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